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Ein Abend voller Gesang und Glauben:
GospelHaus-Gottesdienst in Alsfeld

Zu den Gospel-Gottesdiensten in Alsfeld kamen viele
Menschen, um gemeinsam Musik zu erleben und Glauben

zu teilen.

Die Kraft gemeinschaftlichen Erlebens kann oft den Unterschied
im Leben von Menschen ausmachen. Im Vogelsbergkreis gab es
kürzlich zwei besondere Gospel-Gottesdienste, die genau diese
Kraft zeigten. Die Veranstaltungen fanden in den kleinen Kirchen
von Leusel und Hopfgarten statt und wurden von Pfarrer Henner
Eurich geleitet, der mit seiner einladenden Art viele Menschen
ansprach und bewegte.

Ein spirituelles Ereignis für alle
Altersgruppen

Bereits beim Warm-up war die Kirche in Hopfgarten bis auf den
letzten Platz gefüllt. Das enorme Interesse an den GospelHaus-
Gottesdiensten zeigt, dass solche spirituellen Angebote in der
Gemeinschaft auf großes Interesse stoßen. Besucher
verschiedenster Altersgruppen, von Jung bis Alt, fanden sich ein,
um gemeinsam zu singen und zu feiern. Diese Veranstaltungen
fördern nicht nur die religiöse Gemeinschaft, sondern bringen
auch Menschen zusammen, die vielleicht sonst nicht den
gleichen Weg in das Gotteshaus finden würden.

Musik als Ausdruck des Glaubens

„Jedes Lied sollte ein Gebet sein“, erklärte Pfarrer Eurich zu
Beginn des Gottesdienstes. Mit kraftvollen Songs wie „Jesus is



the light of the world“ und „Got a reason for living again“
verbanden sich die Musiker und Besucher in einer einzigartigen
Atmosphäre. Die Texte wurden auf einer Leinwand präsentiert,
was es allen Ermöglichte, aktiv teilzunehmen, unabhängig von
ihrem musikalischen Können. Dies zeigt, wie Musik als
universelle Sprache fungiert, die Menschen zusammenbringt
und sie ermutigt, ihre Stimmen zu erheben.

Glauben und Selbstvertrauen stärken

Ein zentraler Bestandteil der Predigt war die Verbindung von
Gottesvertrauen und Selbstvertrauen. Auf motivierende Weise
erzählte Pfarrer Eurich die Geschichte von Moses. Diese
Erzählung illustrierte, wie wichtig es ist, den eigenen Fähigkeiten
zu vertrauen und sich nicht von frühen negativen
Glaubenssätzen einschränken zu lassen. Die Metapher des
„angeketteten Elefanten“ verdeutlichte, wie Vorurteile und
Ängste Menschen in ihrer Entfaltung behindern können. Diese
tiefgründige Botschaft fand großen Anklang und regte zur
persönlichen Reflektion an.

Ein von Emotionen durchdrungener Abend

Der Abend endete mit stehenden Ovationen und einem
kraftvollen gemeinsamen Gesang des Stückes „You are holy“.
Die emotionale Bindung, die während des Gottesdienstes
geschaffen wurde, zeigt, wie wichtig solche spirituellen Events
für die Gemeinschaft sind. Die Teilnehmenden gingen nicht nur
glücklich nach Hause, sondern trugen auch die Botschaft des
Glaubens und des Vertrauens in sich weiter. Pfarrer Eurichs
Fähigkeit, Menschen zu berühren und zu inspirieren, wurde
durch den herzlichen Applaus der Anwesenden eindrucksvoll
bestätigt.

Ausblick auf zukünftige Veranstaltungen

Die positive Resonanz auf diese beiden Gottesdienste lässt



erwarten, dass viele Menschen auch bei zukünftigen
Veranstaltungen teilnehmen werden. Der nächste GospelHaus-
Gottesdienst findet am 3. November in Heidelbach statt.
Interessierte können sich direkt bei Pfarrer Eurich melden, um
Teil dieser beeindruckenden Experience zu werden und die
Freude des gemeinsamen Gesangs zu erleben.
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